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der weit Dss .!M blst
Monksauchdarasr gewestist.Dke lengaber tzei'gt.Die erst figur gibt antzeigen vndasswel
herwendedesselben tempelsdiewas.c.elnboge strng deß ganycn pausdeß tcmpekehintterteil
md die höhewas.ovnd.xx.elnbogeu vnd die nach der grunrseste.Die ander figurgibtanyei
weitemdemgemeiir diewa6.xx.elnbogen.Vnd gung vnd auswersnng deß rempels höhevnnd
diezwüwende hcren.ch.elnboge.aberdie pfey dervorthenncn darbey.Aberdiedritfigurmbt
leran denwendenhin vnd Hereherren.x.elnbo vnderscheide vn antzeigcn der höhedeß gan rze
gen«.Dieweiteder vorthenttewas.vissclnbo^ pauß gegenmittemachtvn gegen mittemtag
gen vnd diewanddiedarumbgimg hcr.x.eln^ die gleich sinnd angctzeigt.Der altar desop^
b-gen.Vnud deßgeleichcnauch dasperhaus ferswasaus etlichen stucken gemachtvnd er
in sichhielk.x.elnbogenDasalles in ein summ pawenDas erst stuckwasbey dem ermchvn
-der nach der zalmacht fibenntzig elnbogcnn eins einbogen hoch über das ercrich erhabenn
nachaofiveisünng des Propheten« Lzechielis. vnd dassclb stuckwasgenannt ein grunefest.
Nachuolgcntvon inwendigwas sancmmfän das ander stuckwasvmb einen elnboge einge
cr-rum das ander teilvon inwendig ein rem' yogen vnd bey zweieneinbogen hochvnwas
pel(wie in dem tabernackel tNoyfi das eüsser genat ein kleine höle.Das drit stuckwas auch
ein tabernackel)genanncworden ist.Diewan emgeyogen in die höhe beyden-iig.clnbogcnn.
de die nievasthochwas vnd Nit übertzimmev daswasgenant ein grosse höle.dasvierrstuck
-derobgepew erleiden oder gehaben«mochte, wasauch beyden.iih. elnboge hoch vndwas
teiltsrnctnm vnd firnctasanctorum.Der leuge ariclgmannkvnd also ist diehoch deß alrars
was.xx.elnbogen.Item eswarm auch.vf.ab^ vondem crtrich in einer ßrmm.xf. einbogen«^
seittenavswendigsandemtcmpelgcgcn dem Item esflussentauchwasserin masscnvii ge
anstgaNg.Ander leiten gegenMitternacht die stalt eins lebendigen«prondleine von« den tri>
-il lenger ist.Desgleichenn gegenmittemeage scheüffelm säncrifanctornm herabe durch den
die die selbigen lenge auch httwurden der ab^ repel einwenig ;ü der rechten seiten.Darrrach
selteu.xxx.Gegen dcmauffgangwas keine vö herab wartz zudem vorgepewe deß tempels.
eingangswegen deß tempels.vnwardcnauch Darnach zu dem vorsale inwendig vö dem ni^ /
diepfalavsserchalb denwenden gleicherweije dergangbißwiderumb zä dem avssgag. 2lber
wiein anderngepeüwenn zu einer besestigung erlich dievcrmeinttsndas distwasser ce danf}
vn aussenchalt gesetztvngemacht gegen dem aus dem vorsal geflossenwaren von austven-
«ridergang drey pfal. zwcn an dmmden vnd ei dig inaig.flusse geteiltt seinde.vud darnach in
nerin demmittel, vnd reicherenherdan.v.cln^ einen flus von derpfortenn des aussgango dev
bsgenDie selben haben an dreien enden löchev innerdernmauren komm sein.Vnd erlich ver^
gehabt yeeinsobdenr andereudarern die rra^ achtenvnd haltenwenigvon diser meinungr
me deßgepenwcs gelegtwardcn dasgany ra- Bnd also sind volprachrvndangeyeigt die zu
felwerck zeeragemalso geordnet.Das erstvon gehörugdes gepcüß vnd der form des tempels.
demertrichwaswielnbogen vnd deß geleich Vndnunsovolgthernach ein billiche figur be
auch eins von demandern'v/. einbogen. Afi> reütede dasgany gepew das vormals in stuck
warben im auffsteigen bey der maur deß tem weisedurch fitzuren angetzeiDst vnnd nach
pels.xvisselnbogen'Die vnterstoder niderste der grvntfest alleding,
wmmg deß tempels biß aussdcnersten raber p H
nackel odereflauben ist(als in dem ttmpelGa
!omsnis)bey den.rxx.elnbogmn.Also das die
diewant deß tempels die liechtdurch dr'e ven^
stergabon verhindnußbleibt bey den.x.elnb0
gemVnd beyden zweien seitten deß rempelsge
gmMitternacht vndmittemmg find zwey qc'
pcwvsnder maur des tempels.xx.elnbogcnn
Herda«'der yetkcher gepew einer hatnach dev
leuge.c.elnbogen vndnach der preirm.l.elnbo
gm.Vn distdingzuuersteen vn ein crkanmuß
damonzehabm so sind drey figurhievor ange
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